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Abeller und Soldatenrats

An die Nedaktion der Saale Zeitung
Die von der SaaleZeitung gegen den Arbeiter und Soldatenrat beſonders gegen deſſen Mitglied Kilian

veröffentlichten gehäſſigen Behauptungen unter anderem die daß er die Schließung der SaaleZeitung beantragt
habe ſind unwahr

Der von der SaaleZeitung ſeit Kangem beſſ
recht zu erhalten

chrittene Weg iſt nicht dazu angetan Ruhe und Ordnung auf

Wir warnen daher nochmals davor die Preßfreiheit zu gewiſſenloſer Hetzarbeit zu benutzen
Der Arbeiter und Soldatenrat iſt die vollziehende Gewalt

Stadt angewandt worden das wird auch fernerhin der Fall ſein
Wir werden aber trotz etwaiger Härten dieſe Gewalt auch gegen diefenigen in Anwendung bringen die in

Wahnehmung kleinlicher perſönlicher oder parteilicher Jntereſſen Gefahren für die Allgemeinheit heraufbeſchwören

Der Arbeiter und Soldatenrat zu Halle
Für den Vollzugsausſchuß

Reiwand Herm Krüger

Verlag die Veröffentlichung abgelehnt haben

h ch r

Faſt 40 Millionen Wähler
18 Millionen männliche und 214 Millionen

weibliche Wahlberechtigte
Berlin 29 Nov Amtlich wird mitgeteilt Das Wahl

zecht iſt durch die Verordnung vom 12 November 1918 aus
gedehnt worden a auf die Frauen b auf die 20 bis 25jäh
rigen e auf die Soldaten Während bei den Reichstags
wahlen von 1912 14,4 Millionen Wahlberechtigte waren und
von dieſen ſich 12,3 Millionen 85 Prozent an den Wahlen
beteiligt haben werden infelge der Ausdehnung des Wahl
rechts bei den Wahlen zur verfaſſunggebenden deutſchen Na
tionalverſammlung ſchätzungsweiſe 39 bis 40 Millionen dar
unter etwa 21 Millionen Frauen wahlberechtigt
ſein Dieſe Sum men ergeben ſich auf Grund der folgenden
Berechnung

Nach der amtlichen Statiſtik Statiſtik des Deutſchen
Reiches Bd 240 2 S 254 ſind am 1 Januar 1911 aus den
Jahrgängen 1898 der als erſter Geburtsjahrgang für die
Wahlberechtigung in Frage kommt und früher vorhanden
geweſen

22 965 829
23 904 261

männliche Perſonen
weibliche Perſonen

zuſammen 46 870 090
Havon ſind in den Jahren 1911 18 abzuſetzen die Sterbe
fälle Sie ketrugen etwa 900 000 jährlich und verteilen ſich
nahezu zu gleichen Teilen auf Männer und Frauen zu
ſammen etwa 4,8 Millionen Ab uſetzen ſind ferner etwa
1,8 Mibirnen im Kriege Geſallener und Vermißter Jm
ganzen ſind demnach durch Tod uſw 6,6 Millionen 4,2 Mil
lionen Männer 2,4 Millionen Frauen von der vbigen
Summe der Wéhlberechtigten abzuſetzen Außerdem haben
abzugehen die Ausländer mit etwa 124 Million Hinzu da
gegen kommen die uns während des Krieges zugeſtrömten
Auslandsdeutſchen die in Konkurs befindlichen und die
Armenunterſtützung beziehenden Perſonen Alles in allen
ergibt ſich an Wahlberechtigten am 34 Dezember 1918 die
Summe zwiſchen 39 und 40 Millionen Perſonen etwa

lliönen Männer und 21 Millionen Frauen Zweifer
int es ob unſere Kriegsgefangenen ca 500 000

in die Lage verſetzt werden können von ihrem Wahlrecht
Gebrauch zu machen

Mit di eine kürzlich durch die
ung fußende

en Wahlberechtigte an

Dieſe

s

Das neue Wahlrecht
Auf 150 000 Wählerein Abgeordneter Für jeven

Wahlpvorſchlag mindeſtens 100 Wähler uns tig
WIB Berlin 30 Rov Drahtnechricht Ueber den

weſentlichen Jnhalt der Verordnung über die Wahlen zur ver
ſaſſunggebenden demſchen Nationalverſammlung erfahren wir
folgendes

Die Mitglieder der verfaſſunggebenden deutſchen Nationglver
ſammlung werden in allgemeinen unmittelbaren und geheimen
Wehlen nach den Grundſätzen der Berhältniswahl gewählt Jeder
Wähler hat eine Stimme Wahlberechtigt ſind alle deutſchen
Männer und Frauen die am Wahltage alſo am 16 Februar 1979
das 20 Lebensjahr vollendet haben Das Wahlrecht iſt hiernach
gegenüber dem Reichstagswahlrecht auf die Frauen auf die 20
bis 25jährigen und auf die Perſonen des Soldatenſtandes aus
gedehnt worden Wahlausſchließungssründe ſind lediglich Ent
mündigung und Vormundſchaft ſowie der Verluſt der bürgerlichen
Ehrentechte Konkurs und Armenunterſtützung ſind nicht mehr
Wahlansſchliehzungsgründe Wählbar ſind alle Wahlberechtigten
die am Wahltage ſeit mindeſtens einen JahreDen t ſche ſind

Die Wahlkreiseinteilung beruht auf den Grund
fätzen daß auf durchſchnittlich 150 000 Einwohner nach der
Volkszählung vom 1 Dezember 1919 ein Abge
srdneter entfällt und dort wo Landes oder Regierungs
bezirksgrenzen bei der Wahlkreiseinteilung berückſichtigt werden
müſſen ein Ueberſchuß von mindeſtens 75 000 Einwohnern 150 900
Einwohnern gleichgerechnet wird Jn Preußen hilden die kleineren
Provinzen die größeren Regierungsbezirke ſowie Berlin je einen
Wahlkreis Andere Regierungsbezirke ſind zum Teil auch mit
nicht preußiſchen Gebieten zuſammengelegt worden Bayern zer
fäll in vier Sachſen in drei und Württemberg in zwei Wahl
kreiſe Vaden Heſſen und ElſaßLothringen bilden je einen Wahl
Dei Die kleineren Bunderſtaaten ſind zu Wahlkreiſen vereinigt
worden

Bezüglich der Wählerliſte folgt das Geſetz im allgemeinen
dem Reichs agswahlrecht weil es notwendig erſcheint die Grund
lagen für die Auslübung des Wahlrechts ſo zuverläſſig wie irgend
möglich zu geſtalten Hierbei ſind beſondere Beſtirmungen ge
troffen oder vorgeſehen die den gegenſeitigen Verſchiebungen in
der Bevölkerung Rechnung tragen und beſonders Erweiternngen
für die heimkehrenden Feldzugsteilnehmer ſchaffen ſollen

Jn der n der Verhältniswahlen ſchließt ſich die Ver
vrdnung dem Reichsgefeß vom 24 Auguſt 1918 an das ſeinerzeit
von der überwältigenden Mehrheit des Reichstages angenommen
worden iſt Nur iſt mit Rückſicht auf die Größe der neuen Wahl
kreiſe beſtimmt worden daß die Wahlpvorſchläge nicht bloß von 560
ſondern mindeſtens von 169 wahl berechtigten
Perſonen des Wahlkreiſes unterzeichnet fein müſſen

Doch noch Verſtändigung der liberalen Partelen
Berlin 30 Nov Eig Drohtnachricht Die Bemühun

gen eine Vereinigung der naticnalliberalen Partei init ver
riktichen Volkspartei ſeizuführen die vor kurzer

Dieſe Gewalt iſt ſtets nur zum Wohle unſerer

Ferchland Beilicke

Die Verantwortung für vorſtehende Erklärung trägt der Arbeiter und Soldatenrat da Redaktion und

ſtigen Verlauf ſo daß mit einer bevorſtehenden Verſchmel
zung gerechnet werden darf Angeregt durch örtliche Be
ſprechungen von Provinzialorganiſationen der deutſchen dem
kratiſchen Partei die ſich aus dem größten Teile der ehema
ligen fortſchrittlichen Volkspartei und mehreren ehemaligen
nationalliherelen Abgeordneten zuſammenſetzt und der deut
ſchen Volkspartei welche bekanntlich aus der nationalkibe
ralen Partei unter Hinzuziehung von einigen Fortſchrittlern
gebildet gurde hoben neue Beratungen der leitenden Poli
tiker in Berlin ſtattgefunden die in abſehbarer Zeit zu poſi
tiven Reſultoten führen dürften

Nur eine ordönungsmäßig gewählte Regierung iſt
verhandlungsfähig

Die Wahlen allein entſcheiden
k Hamburg 30 Nov Eig Drahtnachricht Das

Hamburger Fremdenblatt meldet von der Schweizer
Grenze Der ſchueizeriſche Prehtelegraph meldet aus
Waſhington daß ſeit einiger Jeit Beſprechungen zwiſchen
den Alliierten die Vereinigten Staaten eingeſchleſſen über
die gegenmärtige Stabilität der deutſchen Regierung ſtatt
finden Es wird an einer Note gearbeitet die die Anſicht
der Alliierten in dieſer Frage ausdrückt Dieſe Note dürſte
in den nächſten Tagen verſandbereit ſein Sie werde er
deutſchen Regierung durch die Neutralen die die Intereſſen
der Allkierten vertreten zugeſtellt werden Die Note werde
in unzweidentiger Form erklären daß die Altierten es ab
lehnen würden die Verhandlungen mit tinveruntworttichen
und nicht ordnungsmäßig zuſammengeſetgten Behörden zu
führen Die von Admiral Veatty und Marſchall Foch eine
ge nommene Haltung ſei der Ausdruck des Standpunktes des
Alliierten mit anderen Worten ſowohl Foch wie auch Beatty
hätten in direktem Auftrage der Alliierten gehandelt als ſie
es ablehnten mit den Arbeiter und Soldatenräten zu ver
handeln Jn dieſer Frage ſrien ſich die Alltierten vollkommen
einig Es werde aber hervorgehoden daß die Alliterten
ſelbſtverſtändlich mit den Arbeiter und Soldatenräten ver
handeln würden wenn ſie ordnunungsmähig durch
das deutſche Volk gewählt worden wären Sie
wollten indes mit keiner Behörde zu tun haben deren Macht
nicht auf den Volkswillen gegründet ſei Wenn die Arbeiter
und Soldatenräte jetzt erllärten daß ſie die tichtige Ver
tretung des deutſchen Volkes ſeien dann könne man erwidern
daß die früheren Machthaber das gleiche von ſich behauptet
haben Die Aliterten hätten durchaus nichts gegen eine
ſozialiſtiſche Regierung Sie ſeien völlig bereit mit eiiter
ſolchen zu verhandeln voransgeſetzt vaß dieſe Regierung un
zweidentig auf den Volkswillen gegründet ſei Jm Sinne

n und nehmen einen gün dieſer Anſchauung ſärzen auch Verhandlungen der Alſlfierten



mit Liebknecht in Frage vorausgeſeht natürlich daß er vei
ordnungegeweah durchgeführten Abgeordnetenwahlen eine
Volrsmehrheit mit ſich bringe mil der er eine auf den Volks
willen gegründete Regierung lhilden lönne Es ſei not
wendig dicſen Standpunkt mit Nachdruck zu betonen weil
gewiſſe Stellen den Anſchein erwecken möchten daß die Alli
exten mit den Sozialiſten nicht verhandeln wollen Dieſe

Behauptung ſei eine bösartige Vergröberung der Tatſachen
Der Standpunlt der Alliier en laſſe ſich in folgendem Sag
zuſammenfaſſen Die Alliierten wollen nicht mit einer einen
Bruppe oder mit einer Clique von Regenten verhandelu
ganz gleichgültig ob es die Hohenzollern ſind oder Liebknecht
der Ludendorff

Eine Freiwillige deutſche Kampfarmee
Zur Abwehr der bolſchewiſtiſchen Flut im

Baltikum
Libau 30 November Der Zentralſsldatenrat der achten

Armee unter Teilnahme des Reichslommiſſfars für die valtiſchen
Bande und des Präſidenten des Soldatenrats Libau beſchir
heute al freiwillige Armee eine Eiſerne Dipiien zu grärden
Hie den Zweck hat den geordneten Aszug der Truppen aus dert
Oſten zu ſichern um das Herüberfluten der bolſchewiſtiſchen l
mit den Waffen in der Hand zu verhindern Die freiwilligeArmee ſoll eine Kampfarmee fein und unter dem Konman o
Deutſcher Offiziere ſtehen An dieſer Verſammlung nahmen De
gierte aus allen Soldatenräten Kurlands teil Die Offiziere
ſtellen ſich bereits jegt in außerordentlich großer Zahl den Organi
jatoren zur Berfügnag

Heutſche Truppen im Kampfe mit
Bolſchewiſten

Selſingfors 29 November Von den Kämpfen in Eſt
land liegen neue Einzelheiten vor Nachdem die Volſchewikis
Narwea nicht nur vom Lande ſondern auch von der Secſeite zu
beſchiezen begonnen hatten und als die dortige Arbeiterbevslke
rung aus dem Rüden zu fenern begann hat die dortige deutſche
Diviſion geſtern die Stadt e eräunmt und befindet ſich auf dem Vormarſch nach e nberg Bei
Pleskau ſollen deutſche Truppen erfolgreich Wider
ſtand leiſten Die Nacheicht daß Dünaburg von den Bolſchewiki
genommen ſei entbehrt jeder Grundlage Die Eſten ſind um das
Schickſal ihres Landes in großer Sorge Sie ſehen ſich außer
ſtande ſich mit eigenen Kräften der vordringenden Bolſchewiki zu
erwehren und wenden ſich mit rührenden Bitten um Hilfe hierher

Eingreifen der Entente in die Judenpogrome
k Hamburg 30 Nov Eig Drahtnachricht Die

Vajſler Nachrichten melden aus London Die verhündeten
Regierungen haben beſchloſſen in Galizien einzuſchrei ten
Eine Anzahl Ententeoſfiziere in Budapeſt erhielt Vefehl
nach Lemberg zu reiſen um dort Exkundigungen über die
Juden egreme anzuſtellen

Das Litauiſche Preſſeburean erführt aus gutunterrich
teter Quelle daß polniſche Legionlre in die Provinz Grodns
eingefallen ſind wo ſie die Gegend ausraubten Sie ver
ſuchten die Stadt Bialgſtork zu nehmen Die Provinz Grodgo
Bialuſtok war von jeher von Letten bewohnt Der let iſche
Natisnalrat und die litauiſche Delegation in Amerika pro
teſtiekten gegen dieſe Umttiebe

e e
Italien will Wien beſetzen

k Hamburg 30 Nov Eig Trahtnachricht Aus
Wien wird gemeldet Der Reichspoſt wird von ihrem
Korreſpondenten gemeldet daß Jtalien die Veſe dung von
Wien beabſichtigt und daß es bereits die Ententereßierungen
pon dieſer Akſicht verſtändigt habe

Sperrung der böhmiſchen Kohlenausfuhr
K Hamburg 39 Nov Eigene Drahtnachricht Die

Hamburger Nachrichten melden aus Dresden Die Tſchechen
aben ſofort nach der Eroberung von Nordböhmen beſonders des
ebietes von Brüx die geſamte Braunkohlengusführ nach

Deutſchland geſperrt

Englands Krieg gegen den deutſchen Handel
k Hamburg 39 Nov Eigene Drahtnachricht De

Hamburger Jeitung meldet aus Stolholm In hieſigen
e

mee d

Am Ehre und Recht
Roman von Fr Sembdner

5 Fortſetzung Nachdruck verboten
Das Hat dgepäck war verladen Chriſtian thronte hoch

oken auf dem Koffer die Hulſchochtel haltend ein leichter
Zur gen ſchlag Fritzens und die Füchſe trabten die Köpfe
ſchüttelnd munler davon

Man konnte ſich ſo leicht keinen größeren Gegenſatz
denken als dieſe beiden faſt gleichaltrigen jungen Männer
Fritz aufrecht und Praff daſitend ein Bild der blühenden
Geſundheit und Kreſt ein bißchen derb und durchas nicht
nach Stubenluft ausſehend Stanielaus Prokowski müde und
chlaff in ſich zuſammengeſunken die Augen zukneifend weil
hun die Sonne blendete blaß und übernächtigt ausſehend

lang und dürr faſt den Geſtalten der Uebermenſchen
gleichend wie ſie in den Witz blättern abkonterfeit werden

Dabei war ſein Geſicht nicht häßlich vielleicht feiner und
ſchöner als das des jungen Verwalters Seine großen
dunklen Augen beſafen einen ſchrärmeriſchen Bück ſeine
Naſe war edel geſchnitten und ſeine ſchmalen Lippen bedeckte
ein dunkler ziemlich dünner Schnurrbart während ein
ſchmaler Vartſtreiſen Fch von der Schläfe bis zu den Ohr
läprchen herebzog Das dunkle Haar hing in Locken ſaſt
bis auf den Rockkragen

Er glich mehr einem Muſiſpirtueſen als einem jrn en
Manne der ſich der Landwirtſchaft widwen wollte Dabei
war er mit vollendeter Eleganz gekleidet von dem Stroh
hut mit buntem Vande an bis auf die feinen Lackſchnürſtiefel
und die rotbraunen Handſchuhe

Der junge Mann kam aus der Weltſtadt Berlin das ſah
man ihm ſofort an Nur dert konnte man ſich mit ſolchem
dernier chie kle den

Jm ſtillen heneidete Fritz Born denn auch ſeinen neuen
Kekannten um dieſen Schick Sein einfecher grater Sommer
gnzug kam ihm mit einem Male ziemlich gewöhnlich vor
Aber als Landwirt konnte er fich dieſes feine Herrchen nicht
recht denken Jn Schmierſtiefeln und einem alten Flaus
rock muß der ſchöne Stanisſaus eine lächerliche Figur
ſpielen Und das ſüß duftende Parfüm das jetzt von ihm

Deutſchland nach Schweden außer direkten Nohſtoffen wie Stein
kohle und Kali verboten haben Für alle anderen Produkte gilt
ein dircktes Exportverbot welches unmittelbar in Kraft tritt
Vei dem Außenminiſterium iſt noch keine diesbezügliche Bit
teilung eingegangen Bisher geht der Erzport noch ungehindert
vor ſich Dieſe Nahnahme würde ein neues Stadium des eng
liſchen Handelskrieges einleiten in dem England den deutſchen
Handel auch von den ſtandinaviſchen Märkten zu verdrängen ſucht

Her Rückmarſch über den Khein

WTB Düſſfefdorf 36 Nov Drahtnachricht Der
beſchleunigte NRückzug aus vem linken Rheingebiet bei Düſſel
dorf wurde trotz äller Schwierigkeiten in der Nacht beender
Gegen 5 Uhr überſchritten die drei letzten Diviſionen die
Rkoinbrkcke Auch alles Material war herülergebrach
Jnfolge des grohen Truppenandranges glich die Stadt zeit
wei ig einem grrßen Heerlager Die Beſehung wird in der
folgenden Nacht eder am Sonntag früh erwartet

WTB Köln 30 Nov Drahtnachrich t Das Gouverne
ment gibt bekannt Nach Mitteilung der Waffenſtillſtandskom
miſſion verlangt die Entente d vie letz en deu ſchen Truppen
bereits am 4 Dezember um 8 Uhr vormittags den Rhein über
ſchrie ben ſollen

äfſtekreiſen verlauntet daß die Engländer einen CExport von

Vor dem Bruch Sayerns mit Berlin
München 30 Nov en Drahtnachricht Nach Jnormationen aus dem bayeriſchen Miniſterium iſt der Abbruch

der Beziehungen Bayerns zu dem Berliner Auswärtigen Amt
nur der Vorlänfer zu weiteren wichtigen Entſchließungen Vayern
z wird auch die Frage eines Sonderfriedens und die Frage eigener
politiſcher Vertreter im Auslande in Erwägung ziehen

Wierwarr in München
k Hamburg 30 Rov Eig Drahtnachricht Jn

München wurden Freitag abend 14 wegen Plünderns in
Militärarreſt keſindliche Soldaten von 50 bis 60 Soldaten
unter Führung mehrerer Frauen gewaltſam keſfreit Eben
falls am Freitag wurde die Stadt von einem Militäranto
mit Bewaffreten durchfahren die die Entfernung der zur
Vegrüßung der heimkehrenden Truppen ausgehängten deut
ſchen Fahnen durch Trohungen ekzwangen

Der proriſoriſche bayeriſche Natjonalrat der nicht mt
der N tionarverſammlung zu verwechſeln iſt ſoll nach einer
Meldung der Angsburger Abendzeitung Mitte Dezember
zuſsmmentreten

Nur ſozialiſtiſch bewährte Offiziere ſind im Soldatenrat
zu dulden

Berlin 30 November Der Soldatenrat des Admiralſtabes
der Marine und des Reichsmarineamts zu Berlin nahm am
30 11 folgende Entſcheidung an

Es können grundfätzlich keine Soldatenräte anerkannt werden
in denen ſich Offiziere befinden Eine Ausnahme iſt nur dann
zuläſſig wenn ſich die fraglichen Offiziere bereits vor der Rego
lution in ſozialiſtiſchem Sinne betätigt haben und hierfür einen
einwandfreien Nachweis erbringen können Die gleichen Vor
ausſetzungen gelten für den Vollzugsrat

Der Arbeiter und Soldatenrat
Gez Badhaus Klein Nepiandt Ullrich Zurth

Eines eölen Fürſten Abſchieösgruß an ſein Volk
Skuttgart 30 Nov Privat Telegr König Wilhelm von

Württemberg erkäßt ſolgende Raundgebüng an das Württem
berger Voltk

Wie ich ſchon erklärte ſoll meine Perſon niemals ein
Hindernis ſein für die Verhältniſſe des Landes und für deſſen
Wohlergehen Geleitet von dieſem Gedanken lege ich mit dem
heutigen Tage die Krone nieder Allen die mir in 27 Jahren
treu gedient oder ſonſt Eutes erwieſen haben vor allem auch un
ſeren heldenmütigen Truppen die durch vier Jahre ſchwerſtew
Ringens mit größtem Opfermut den Feind vom Vaterlande arm
gehalten haben danke ich aus Herzensgrund und erſt mit meinem
letzten Atemzuge wird meine Liebe zur teuren Heimat und zu
ihrem Volke erlöſchen Jch ſpreche Hierbei zugleich im Nart r
meiner Gemahlin die nur ſchweren Herzens ihre Arbeit zum
Wohle der Armen und Kranken im bisherigen Umfange wieder
legt Gott ſegne behüte und ſchütze unſer geliebtes Würkten
berg in aller Jukunft Dies mein Scheidegruß

Vebenhaufen den 39 November 1918
gez Wilheüvr

des Königs teilte Miniſter Baumann in
erſammlung mit die Regierung hat W Ab

s ſei er

Zur Abdankun
einer öffentlichen
ſicht den Abgang des Königs würdig zu geſtalten

ausſrömte paßte auch nicht zum Duft des Kuhlſtalls und des
DungFakrens

Fritz lächelte kei dieſen Gedanken Dann fragte er um
ein Eeſrräch anzuknüpfen

Sie wollen ſich der Landwirtſchaft widmen Herr von
Prokowsti

Ja war die einſilbige Antwort
Waren Sie ſchon einmal auf einer Wirtſchaft
Jch bin auf dem Lande auſgewachſen Meine Eltern

hatten ein Gut in Weſtpreufcet
Ah das iſt etwas anderes

Landleben
Prokowski Jächelte wehmütig
Es iſt das ſchon ein bißchen lange her meinte er Die

letzten Johre hoben wir in Berlin gelebt
Dort haben Sie wohl auch gedient
Ja hebe überhaupt nicht gedient ich habe ein Herz

leiden
Ach das tut mir ſeid Nun ſo was verwächſt ſich ja

mit den Tabhren Und das Leben auf dem Lande wird
Jhnen gut tun

Jch hoffe es entgegnete Prokowski leiſe urd ſtarrte
ſchneimütig ter ch hin

Das Geſpräch ſtockte wieder Fritz Born ein gutmütiger
Durſche for d doch daß der ſchöne Stanislaus etwas ein
ſilbig war Jhm ſchien die Fohrt durch dos ſchöne roman
tiſche Wieſental gar kein Vergnügen u bereiten es ſah nich
zur Seite und ſeufzte zuweilen leicht auf

An was mochte er denken
Fritz Born ſiel die rotblende Schönheit ein und er

lächelte ein wenig ſpöttiſch wenn er daran dach e wie die
Schöne den Stanis aus algefertigt Ja ja dieſer Abſchied
lag ihm im Sinn und wachle ihn ſo ſchweigſam Das fonnte
Fritz nicht recht kegreifen Sei rer Meinung nach ſollte Pro
komsſt froh fein die rotblonde Schönheit losgeworden zu ſein
Fritz hatte ſich geung in der Welt umçeſehen um der Cha
ralter derartiger Tamen richtig keurtelles zu können Als
Einähriger bei den Huſcren hatte er auch einmal eine ſolche
Bekanntſchaft gehabt und die hatte ihm ein ſchönes Stück
Geld gekeſtet

Der Gedanke an dieſes Abenteuer ärgerte ihn noch jetzr

Dann kennen Sie ja das

hebend da auch in dex proviſorrſchen Regierung alle Mitgrieder
einig ſeien in der Hochſchätzung der Perſon des Königs und ſeiner
Regierung

Halle und Umgegend
Halle den Dezember 1918

Die Ne 362 der SaaleZeitung iſt nicht erſchienen weil eine
irrtümliche Auffaſſung der Anordnung des Soldaten Rates uns
in den Glauben verſetzte die Zeitung dürfe bei Ablehnung der
in der gegenwärtigen Nummer auf der 1 Seite abgedruckten Cer
klärung nicht erſcheinen

Unſere Leſer erhalten um die Lücke in der Uebermittlung der

neueſten Tagesereigniſſe auszuſüllen heute zum Erſatz die All
gemeine Zeitung vom Sonnabend mitseliefert

Verlag und Redaktion der SagleZeitung

Vormittagsziehung der Preuß ſchSüddentſchen Klaſſenlotterie
Berlin 30 November 75 000 Mark auf Nr 17906810 000 Mk auf Nr 149 111 3000 M auf Nr 11 103 14202 26 237

29 107 33 233 34 743 52 443 55 450 55 906 61604 51672 6790
76 806 83 890 92 448 95 766 96 088 99 069 100 347 127 075 144 8
145 501 146 193 150 370 151 197 160 930 163 745 168 086 1725
174 813 175 379 175 463 176 191 189 158 195 160 198 051 202 801
202 997 205 199 210 257 213 135 214 822

Morkenausgabe für Kleinbeleuchtungsmittel Dezember 2918

J Petroleum
1 Haushaltungen die nach II 1 zum Bezuge von einer Kerze

berechtigt ſind erhalten in den zuſtändigen Markengusgab ſtellen
mit dem Stempel derſelben verſehene Marken zum Bezuge von je
1 Liter Petroleum für Dezember auf eine Haushaltung

2 Die 1 Liter Petroleummarken für die Haushaltungen wer
den ab Monfog den 2 Dezember mit den Brotmarken in den zu
ſtändigen Markenausgabeſtellen auscegeben

3 Kleingewerbetreibende Heimarbeiter Heimarbeiterinnen
und Landwirte erhalten ebenfalls ah Montag den 2 Dezember
die ihnen für Dezember zuegeteilten Petroleummarken in den et
ſtänd gen Markenausgabeſtellen

4 Das Petroleum wird für die Haushaltungen gegen Abgabe
der abgeſtempelten Marken gemäß in der Talamtſchule nur
in der Zeit vom 3 bis 10 Dezember für die zu 3 aufgeft
in den beiden ſtädtiſchen Ausgabeſtellen Gr Märkerſtr 6 und
ſingſtraße 39 gegen Abgabe der Marken gemäß 3 zum Preiſ
45 Pfg das Liter und 23 Pfg das halbe Liter ausgegeben

II Kerzen
1 Haushaltungen die nachweislich ohne Gas oder elektriſche

Beleuchtungseinrichtung ſind erhalten für den Monat Dezember
je eine Kergenmarke in den zuſtändigen Markenausgabeſtellen mit
den Brotmarken ab Montag den 2 Dezember

2 Beruflich tätige Perſonen welche ſich am frühen Morgen be
Dunkelheit zu ihrer Beſchäftigyng Kegeben ſogenannte Früh uf
ſteher erhalten unter der gleichen Vorausſetzung wie zu eben
falls Kerzenmarken in den Markengusgabeſtellen uſw

3 Jn dringenden Ausnahmefällen werden an Stelle von e
troleummarken auch Kerzenmarken im Bureau der ſtädtiſchen Pe
trolenmammiſion vergbfolgt

4 Die Kerzen werden in der Talamtſchule zum Preiſe vow
25 Pfg das Stück verkauft

III Calcium Karbid
1 Die Marken zum Bezuge von Karbid für Haushaltungen

Früßauſſteher und andere gemäß J 3 werden ab Montag den
S Dezember auch in den zuſtändigen Markengusgabeſtellen aus
gegeben

2 Die zum Bezuge von Karbid angemeldeten Haushaltungen
erbalten 2 Kilo Karhid 4 Marken zu je 95 Kilogranmi
zemher die Frühgufſteher außerdem 1 Kilorramm 2 9

5 Kilogramm auf den Hausholt die Gewerbetreibenden uſ
weit möglich die beantragten Mengen

3 Erobßverbraucher erhalten auf ihre Anträge das Karbid
beſonders zugeteilt

4 Das Karhid iſt bei den durch Aushängeſchilder kenntlich ge
machten Kleinbändlern zum Preiſe von 50 Mk das Kile m
loſe r 1,80 Mk einſchließlich feſter Verrackung Blechdt
hältlich

Halle den 28 November 1918
Der Magtitrat

Der Landesverein für Vorgeſchichte hält am 3 und 9 Dezember
Sitzungen ab Jn der erſten ſrricht Prof Dr Hohre über die
vorgeſchichtlichen Landesaltertümer und ihre Erforſchung in der
anderen Direktoriglafſtſtent Dr Schulz über Volkskunde und Vor
geſchichte

Halliſcher Lefrervere n Montag abend 82
St Rifokaus eine außerordentliche Verein

Uhr findet im

und in ſeinem Aerger ließ er die Föchſe die Peitſche f
daß e ſchärfer ausgriffen

Prokowski klammerte ſich feſt an die Leohne
Fahren Sie doch nicht ſo unſinnig ſagte er unntutig
Das ift noch gar nichts lachte Fritz Da ſollten Ste

erſt einn al mit Barcneſſe Erika fahren Dabei geht es über
Stock und Stein

Jch donke für eine ſolche Fahrt
Wieder verſank der ſchöne Stanislaus in eine dumpfe

Träumerei und da Fritz keine Luſt hatte das Geſpräch zu
erneuern legten ſie die Fahrt nach Schloß Hambach ſchwei
gend zurück

Erſt als man das ſchöne altertümliche Schloß und den
ſtattlichen Gutehof daliegen ſoh erwachte Stanislaus aus
ſeinem dun zen Hinbrüten und richtete ſich empor
Geſicht erhellte ſich Deutlich las man den Gedanken
ſeinem Ecſſcht Nun in dieſem Schloſſe wird es ſich ſchon
wohnen kaſſen Tas kann ja nicht ſo ſchlimm werden wie
ich mir gedacht habe

Und es wurde wirklich nicht ſo ſchlimm
Als nämlich Fritz vor dem Jnſpektorhauſe vorfahren

moſſte wo fa der neue Volontär wohnen ſollte winkte Baron
Hambach von der Frejtrepre des Schloſſes her daß Fritz vor
dem Schloß vorfahren ſollte

Das war für Stanislaus ſchon eine große Genugtuung
Noch größer aber wurde dieſes Gefühl als ibm Baron Ham
bach freundſchaftlich die Hand ſchättelte und ihn in den Salon
ſeiner Gattin führte wo ihn die Baronin auf das freund
lichſte begrüßte

Jch freue mich ſehr den Sohn meiner lieben Freundin
annehmen zu können ſagte ſie mit liebenswürdigem

auf

Lächekn Und ich hoffe daß es Jhnen bei uns gefallen
wird

Fch bin der Ueberzeugung gnädigſte Varonin ent
gegnete Stanislaus ſanft und küßte die weiche Patſchhand
der Varonin

Hier iſt unſere Tochter Erika ſtellte dieſe dann das
junge Mädchen vor welches bislang halb verbergen hinter
einem Blumentiſch geſtanden und den ſchönen Stanislaus
mit kritiſchem Blicke gemuſtert hotte

Fortſetzung folgt

e
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